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1. Mit Bezug auf meine Kreisblätts-VBekunntmachung bom 22. b. M., (No. 18. des dies⸗ 


jährigen Kreisblatts), weiſe ich die Ortsbehoͤrden an, zur Impfung, reſp. Reviſion, nicht nut die 
diesjährigen Impflinge, ſondern auch alle diejenigen Kinder zus geſtellen, welche in der Impfrolle 
bei deren Rey iſion hier nicht gestrichen ſind n e unmat e e 
Indem ich unten den Impfplan folgen laſſe, u bringe ich die in Betreff der Schutzblatter⸗ 
Impfung beſtehenden weſentlichen Vorschriften in Erinnerung: l a0 8 um. e 
Zu den Reiſen der Impfaͤrzte ſind anſtandige Fuhrwerke zur beſtimmten Zeit puͤnkt⸗ 
lich zu geſtellen, widrigenfalls folche von dem Impfarzte für Rechnung der Verpflich⸗ 
teten beſchafft und die Roſten ohne Weiteres, execunwiſch eingezogen werden ſollen. 
2) Der Schulze, oder im Falle dringender Abhaltung deſſelben ein anderes Mitglied des 
an en Dorfsgerichts, auf den Rittergütern ein Beumter der Gutsherrſchaft, nuß mit der 
„ Impfrolle zur Vermeidung, deiner Ordnungsſtrafe bei der Impfung und Revifion der 
„ ode Impflinge zugegen ſein „aum dem Impfarzte über Fehlende oder Verzogene u. ſ. w. 
a Auskunft geben zu können! ai, See TEN Or cn alt 
“31 608) Eltern oder Pfleger, die in dem aangeſetzten Termine auf ergangene Aufforderung durch 
ae die Ortsbehoͤrde die Geſtellung der Impflinge ohne dringende Noth unterlaſſen, haben 
he nicht allein bdie zwangsweiſe Geſtellung aſbndern auch die nachtraͤgliche Impfung auf 
ihre Koſten zu gewaͤrtigen. Abu zu nicbt dl A 3 
n), Ferner empfehle ich den Kreiseingeſeſſenen, daß ſie die Anweſenheit der Herren Sihpfer 
Er aun ar zte auf. den Stationen zur wiederholten Impfung (Revaccinakion) als das einzige 
ae a Schutzmittel gegen die Erkrankung an den Pocken benutzen =- 
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1 der Kreisphpſttus, Sanftätstach erk Dr. Boretius, impft- 

den 3. Juni, 2 Uhr Nachme, Reviſſon der Kinder aus Strohdeich, Holm und Tropl in Sandweg 
bei Behling und Impfung der Kinder aus Sandweg, Buͤrgerwieſen, 
e Uhr Impfung in Quadendorf der Kinder aus Vorw. und Dorf Qua⸗ 
dene; ut) dendorff⸗ Neuendorf, Gr. und Kl. Plehnendorf, ; 
den 7. Juni, 23 Uhr Nachm., in Ohra Reviſion der vorigen und Impfung,, enn 

en 10. Jun, 2 Uhr Nuchm. in Sandweg Neviſion der Kinder daſelbſt, 3 Uhr in Siegeskranz 
ne ee she „ Kkvoſſion der, Kinder aus Quadendorf, mit Vorw. nd. Neuendorf unde 
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Plehnendorf im weißen Kruge und Impfung der Kinder aus Reichenberg, 
Weßlinken und Bohnſacker Troyl, 0 

den 14. Juni, 23 Uhr Nachm., in Ohra Reviſion der vorigen und Weiterimpfung, 

den 15. Juni, 2 Uhr Nachm., Vorimp'ung in Heubude, 10 Kinder zu geſtellen, 

den 17. Juni, 2 Uhr Rachm., Reviſion in Siegeskranz der Kinder aus Krakauerkampe, 33 Uhr 
Rev. im weiß. Kruge d. Kinder a. Weblinken, Reichenberg, Bohnſacktroyl, 

den 21. Juni, 23 Uhr Nachm., in Ohra Reviſion der vorigen und Impfung der Kinder aus Gr, 
und Kl. Walddorf, Matzkau, Dreiſchweinskoͤpfe und Nobel, 

den 22. Juni, 2 Uhr Nachm., in Heubude Impfung der Kinder aus Heubude, Krakau und 
Neufaͤhr⸗Diſtrikt. (Fortſetzung folgt.) 


II. Der Kreis-Wundarzt Herr Frenzel impft: a 
am 4. Juni, 8 Uhr Morgens, in Prauſt die Kinder aus Kemuade, Rottmannsdorf, Giſchkau und 
a St. Albrechter Pfarrdorf, 


am 8. Juni, 8 Uhr Morgens, in Langenau die Kinder aus Roſenberg, Kl. Kleſchkau, Kl. und 


Gr. Suckcezin und revidirt die Kinder aus Zipplau, Ruſſoczin und Lan⸗ 
genau. Die Fuhre geſtellt Ruſſoczin in Prauſt 7 lihr Morgens zur Hin⸗ 
und Langenau in Langenau 11 Uhr Morgens zur Ruͤckreiſe, 
9. Juni, 8 Uhr Morgens, in Müggenhall die Kinder aus Dorf und Vorw. Moͤnchengrebin 
und Landau und revidirt die Kinder aus Muͤggenhall und Roſtau. Die 
Fuhre geſtellt Roſtau in Prauſt 7 Uhr Morgens zur Hin- und Muͤggen⸗ 
hall in Muͤggenhall zur Nudreife 11 Uhr Morgens, 
am 11. Juni, 8 Uhr Morgens, in Straſchin die Kinder aus Straſchin, Prangſchin, Vorgfeld 
und Jenkau und revidirt die Kinder aus Giſchkau, Kemnade, Rottmanns⸗ 
dorf und Pfarrdorf St. Albrecht. Die Fuhre geſtellt Kemnade in Prauſt 
7 Uhr Morgens zur Hin- und Straſchin in Straſchin 11 Uhr Morgens 
zur Rüdreife, a 
am 15. Juni, 8 Uhr Morgens, in Roſenberg die Kinder aus Schoͤnwarling und Hohenſtein und 
revidirt die Kinder aus Roſenbere und Kl. Kleſchkau. Die Fuhre geftellt 
Kl. Kleſchkau in Prauſt 6 Uhr Morgens zur Hin- und Roſenberg in 
Roſenberg 10 Uhr Morgens zur Ruͤckreiſe, N 
am 15. Juni, 2 Uhr Nachm., in Gr. Suckezin die Kinder aus Kladau und Boͤſendorf und revi⸗ 
dirt die Kinder aus Kl. und Gr. Suckezin. Die Fuhre geſtellt Boͤſendorf 
in Prauſt 1 Uhr Nachm. zur Hin⸗ und Gr. Suckezin in Gr. Suckezin 
4 Uhr Nachm. zur Ruͤckreiſe, ach 
am 16. Juni, 8 Uhr Morgens, in Sperlingsdorf die Kinder aus Sperlingsdorf, Grebinerfeld, 
’ Schönau und Herrengrebin und revidirt die Kinder aus Dorf und Vorw. 
Moͤnchengrebin und Landau. Die Fuhre geſtellt Landau in Prauſt 6 Uhr 
Morgens zur Hin- und Sperlingsdorf in Sperlingsdorf 11 Uhr Morgens 
zur Ruͤckreiſe, 
am 18. Juni, 8 Uhr Morgens, in Jenkau die Kinder aus Loͤblau, Bankau und Kahlbude und 
revidirt die Kinder aus Straſchin, Prangſchin, Vorgfeld und Jenkau. 
Die Fuhre gertellt Vorgfeld in Prauſt 6 Uhr Morgens zur Hin- und 
Jenkau in Jenkau 10 Uhr Morgens zur Rückreiſe. (Fortſetzung folgt.) 
Danzig, den 13. Mai 1858. 5 
Mo. 6557, Der Landrath von Brauchitſch. 
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Der Dienſtjunge Gottlieb Droews iſt am 19. v. Mes. unbefugter Weiſe aus feinem - 


2. 
Dienſte bei dem Hofbeſitzer L. Kuhnke in Kl. Suckczin entlaufen und bisher nicht zu ermitteln 
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geweſen. Saͤmmtliche Polizeibehoͤrden und Schulzenaͤmter fordere ich auf, den p. Droews im 
Bekretungsfalle hier einzuliefern. 
Danzig, den 26. Mai 1858. 


No. 1135. Der Landrath von Brauchitſch. e 
3 Der 20 Jahre alte Knecht Peter Kreft hat am 12. v. M. unbefugterweiſe den Dienſt 


des Erbpachters Joſeph Pekruhn in Nenkau berlaſſen, ſich demnaͤchſt einen Tag bei feiner in 
Koſſowo wohnenden Mutter aufgehalten und iſt dann ſpurlos verſchwunden. 
„ Sämtliche Polizeibehörden und Schulzenaͤmter fordere ich auf, den p. Kreft, welcher von 
mittler Statur iſt, blonde Haare und blaue Augen hat, im Betretungsfalle hier einzuliefern. 
Danzig, den 26. Mai 1858. 
No. 10 za Der Laudrath von Brauchitſch. 


4.5 Die Jagd der Feldmark Brentau iſt auf neue drei Jahre vom 24. Auguſt c, bis dahin 
1861 an den Herrn Stadt- und Kreis⸗Gerichts-Rath Thiele hieſelbſt verpachtet. 
Danzig, den 9. Mai 1858. 


No. 13277, Der Landrath von Brauchitſch. 
5 = — — 
5. Der Hofbeſitzer Auguſt Rudolph Kluge iſt zum Schoͤppen von Naſſenhuben ernannt und 


von mir beſtaͤtigt worden. 
Danzig, den 2. Mai 1858, 


Ro. 10657, Der Landrath v. Brauchitſch. 
6 Der Knecht Michael Wilke hat ſich am 11. b. Mte., aus feinem Dienſte bei dem Hofe 


beſitzer Johann David Peters in Guteherberge entfernt und iſt bisher nicht ermittelt worden. 
Die Polizeibehoͤrden und Schulzenaͤmter des Kreises weile. ich an, den p. Wilke im Betretungs⸗ 
falle zu arretiren und herzuſenden. 

Danzig, den 20. Mai 1858. 


No. 6307, Der Laudrath von Brauchitſch. 
15 Die Ortsbehoͤrden nachſtehender Ortſchaften, als: 


St. Albrechter Pfarrdorf, Altdorf, Artſchau, Bankau Bohnſack, Borgfeld, Borrenezin, Cza⸗ 

peln, Glabitſch, Goſchin, Grebinerfeld, Hochſtrieß, Vorwerk Mühlbanz, Pietzkendorf, Roſchau, 

Schellingsfelde, Schönfeld, Strohteich, Gr. Walddorf, Kl. Walddorf und Dorf Wartſch 
haben ungeachtet meiner Kreisblatt⸗Verfügung von 22. März d. J., (Kreisblatt S. 98.) die 
Militair⸗Stammrollen bis jetzt nicht zuruͤckgereicht, weshalb Sie aufgefordert werden, die Rollen 


binnen 14 Tagen bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung hier abzugeben. 


Danzig, den 13. Mai 1858. 
No. 9787, Der Landrath von Brauchitſch. 


8. Der Hofbeſitzer Hermann Retelski iſt zum Stellvertreter in der Schulzen-Amts⸗Verwal⸗ 
tung für den behinderten Erbſchulzen⸗Hofbeſitzer in Zugdam ernannt und als ſolcher von mir 
beſtaͤtigt worden. : 

Danzig, den 9. Mai 1858. 


No. 2554. Der Landrath von Brauchitſch. 
9. Der Müllermeiſter Auguſt Ramffon if zum Schulzen in Conradshammer ernannt und 


von mir beſtaͤtigt worden. 
Danzig, den 9. Mai 1858. 
No. 1427, Der Landrath von Brauchitſch. 
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10. ur Die Wegſchaffung des Gemülls aus den Häufern, des Gemülles und Kothes; von den 
Straßen und die Reinigung der Rinnſteine in der Altſtadt, Nechtſtadt, Vorſtadt und den 
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1A Dien Herren Geiſtlichen des dieſſeitigen Amtsbezirks erſuche nich mit Bezug auf die Ver⸗ 
fuͤgung des Herrn Kreislandraths am. 31. Maͤrz 6% No. 333.3 Kreisblatt, pro, 1858 S. 135, 
die Errichtung von Leichenhaͤuſern bei den Vegraͤbnißplätzen betreffend, nunmehr, mit, einigen 
Einfluß ausuͤbenden Männern ihrer Kirchſpiele in Verbindung zu treten und zin Uebereinſtimmung 


mit en ihre reſp. a hinſichtlich der Errichtung von Leichenhaͤuſer 
mix, ſpaͤteſtens bis zum 10, d, Mts. gefätligſt zugehen Zu ſaſſen. . „ l 0 
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22. Den bewährten Engliſchen Patent⸗Blutdünger verkaufen, um zu raͤumen, 


zu herabgeſetzten Preiſen. E. Tesmer & Co., Frauengaſſe 50. 
23. Wieſen⸗Verpachtung zu Müggenhall. 


Mittwoch, den 16. Juni 1858, Nachmittags 3 Uhr, werde ich die zum Schmuck'ſchen Hofe 
in Müggenhall gehörigen a E 

circa 37 culmiſche Morgen Wiefen zur diesjährigen Nu⸗ 

tzung zum Vor: und Nachheu N 
Öffentlich an den Meiſtbietenden verpachten. | 

Der Zahlungstermin wird am Tage der Auktion angezeigt und iſt der Verſammlungsort 
der Herren Pächter beim Gaſtwirth Herrn Vieberſtein in Müggenhall. g 
5 J o h. Ja c. Wagner, 

Auetions⸗Commiſſarius. 


24. Wieſen⸗Verpachtung zu Hundertmark. 
Donnerſtag, den 10. Juni 1858, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlan⸗ 
gen des Hofbeſitzers Herrn Hein zu Hundertmark 
eirea 23 culmiſche Morgen Wieſen ſehr ſchoͤnes Pferde- und Kuhheu zur diesjährigen 
Nutzung A 
oͤffentlich an = Meiſtbietenden verpachten. 

Der Verſammlungsort iſt in Hundertmark Ro. 65., in der Kathe, und werden die Herren 
Paͤchter noch auf die gute Abfahrt des Heus und die Naͤhe der Chauſſee noch beſonders aufmerk⸗ 
ſam gemacht. s Jo h. Jae. Wagner, 
Auetions-Commiſſarius. 


Proclama. 
Freitag, den 4. Juni 1858, Nachmittags 4 Uhr, werde ich auf Verfügung des Königl. 
Stadt- und Kreis-Gerichts 
ein auf Dorfgrund erbautes Wohnhous z uu m A b ber u ch 
dem Pächter Gottlieb Katt zu Bohnſack gehoͤrig, oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich 


25. 


baare Zahlung verkaufen. Jh., 0.0 M 
Auktions⸗Commiſſarius. 
26. Hof ⸗ Verkauf. 5 


1 Hof mit folg. Ausſagt: 15 Schfl. Roggen, 14 Weizen, 6 Gerſte, 13 Hafer, 23 Erbſen, 
28 Kartoff., Wicke, Klee, Wieſ., Torfbr., gr. Obſtg., neue maſſ. Gebäud., 2 Pferde, 3 Kuͤhe, 3 
Zungd., Abg. 6 rtl., 2 M. v. Danzig, ik ſofort für 3400 rtl. b. 1000 — 1500 rtl. Anzahlung 
billig zu verkaufen und kann uͤbernommen werden. Naͤheres Johannisgaſſe 16. von 1 Uhr ab. 


27. A. Buschwald, Koͤnigl. Feldmeſſer, Fleiſchergaſſe 10. 

28. Auf dem Gute Kowalleck, 114 Meile von Lelfen, ſtehen 200 Stuͤck Fetthammel von 
außergewoͤhnlicher Größe zum Verkauf und koͤnnen Anfangs June abgenommen werden. 

29. Emaillirte gusseiserne Kochgeschirre in allen Gattungen billigst bei 


Rudolph Mischke. 


30. Ich habe mich in Prauſt niedergelaſſen. Meine Wohnung iſt im Hauſe der Frau Wittwe 
Boldt. Dr. Fewſon, prakt. Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 
Prauſt, den 25. Mai 1858. 
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19 3 Die Union, 
allgemeine deutſche Hagel Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Grundkapital 3 Milltonen Thaler, 
Wovon Thlr. 2,509,500 in Aktien emittirt ſind. 
Reſerven ult. 1857 51,479. 
Thlr. 2,560,979. 
Dieſe Geſellſchaft verſichert Bodenerzengniſſe aller Art gegen Hagelſchaden zu feſten Prä⸗ 
mien ohne Nachſchußzahlung. 
Jede Auskunft uͤber dieſelbe wird ertheilt und Verſicherungen werden vermittelt durch die 
unterzeichneten Agenten welche gleichzeitig Agenten der Aachener und Münchener Feuer⸗Ver⸗ 
fiderungsd. Geſellſchaft ſind, die mit der Union in engſter Verbindung ſteht. 


Danzig im Mai 1858. 2 2 
Kupferschmidt & Schirmacher, 


DauptsAgenten, 
Comtoir: Breitgaſſe No. 52., im »Lachs«. 
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32. Wegen Verziehen nach Rußland bin ich willens mein lebendes und todtes Inventarium 
den 10. Juni gegen gleich baare Zahlung an den Meiſtbietenden zu verſteigern? erſtens 8 Pferde, 
4 Kühe, 2 Arbeifswagen, 2 Spatzierwagen auf Federn, 2 Schlitten, 1 Pflug, 2 Eggen, 3 Bett- 
geſtelle mit Gardinen, 5 Betten, 1 eſchener Kalten, 2 fichtene Kalten, 2 Kleiderſchraͤnke, 1 Stu⸗ 
benuhr nebſt Kaſten, 6 Tiſche, 2 Dutzd Stuͤhle, 1 Schreibepult, 2 Spiegel, 1 Dutzd Bilder, 
1 Hobelbank. 1 Paar Ernteleitern, 2 Gänge Lißketfen, Karren, Spaten— Forken, Hacken, Senſen, 
Harken und mehreres Haus- und Küchengeraͤth als: Vuͤtten Tonnen, Eimer, Grapen, Toͤpfe ꝛc. 
Er Czattkau, den 17. Mai 1858. Joh. Wiens. 


33. Ge aichte inessingne und gusseiserne neue Gewichte in allen Grössen, geaichte 
Deeimalwaagen billigst bei Rudolph Mischke. 
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